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KITA und Familienstützpunkt Elsenfeld

Städtebau
Weiterentwicklung der ortsbildprägenden städtebaulichen Struktur des 
Scheunengürtels und Schaffung von Hofsituationen. Stärkung regionale Identität.

Nachhaltigkeit
Geometrie:
Optimierte Gebäudehülle durch grosse Anbaufläche an Bestandsgebäude.
Hierdurch wenig Wärmeverluste.Mögliche Kernzone durch lineare Gebäudestruktur.

Orientierung:
Öffnung nach Westen für grosse solare Einträge.

Upcycling:
Verwendung der Materialien des Bestandes.
Ziegel für Anbauflächen und sichtbare Giebelflächen.
Bestandsholz (Balken) für nach außen gelegte Tragstruktur. 

Material:
Innenwände, Decken u. Dachkonstruktion aus vorgefertigten
Massivholzelementen für schnelle Bauzeit.
Fassadenbegrünung u. Dachgrün auf Flachbauten.

Robustheit: 
Konstruktiver Schutz durch Dachüberstände u. Balkon, bewährte Details. 
Langlebigkeit.

Technik: Wärmepumpe, PV-Ziegel.

Freibereiche:
Hofsituation zur Hauptstrasse mit Küchenanbindung.
Eingangshof mit Aufenthaltsqualität („Ankommen“).

Spezifische – separate – Hofsituation für Kindergrippe im Westen
mit eigenem Eingang.

Schnittstelle Laubengang mit großzügiger Freitreppe als Anbindung KIGA 
Gruppen an Hauptfreibereich.

Atmosphäre - Behaglichkeit
Fluraufweitung als Begegnungsbereiche mit Aufenthaltsqualität.
Rückzugsbereich Spielgalerie für KIGA im Spitzboden.
Holzoberflächen Innenräume behaglich angenehm und robust.

Konstruktion:
Grenzwände Massiv (Ziegel aus Bestand)  Speichermasse.
Innenwände Massivholz. Bauzeit + Bauphysik + Behaglichkeit
Nach Westen und im Eingangshof als tragende Pfostenriegelfassade aus 
Holz. 
Laubengang als nichtbrennbare Stahlkonstruktion

Gebäudestruktur:
Lineare Struktur nachhaltig und langfristig flexibel mit unterschiedlichen Nut-
zungen belegbar. Spezifische Erschließung für z.B. Wohnen durch Lauben-
gang möglich.
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